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J. Brütsch

Chumm Tschonny, dä Chrampf git eim uf d Nervei "

Im Hörsaal

Als der berühmte Professor Clairmont
den Studenten einen Patienten
vorführte, fragte er die ihn begleitende
Schwester: «Was isst er?» Sie antwortete:

«Coiffeur!» MG

BÄUMU-HABANA
DER GUTE STUMPEN
mm

EDUARD EICHELBERGER SÖHNE BEINVVIl' SEE

Entwicklung

Die ganz kleinen Menschenkinder
schätzen es, wenn man sie trocken legt.
Die grofjen Menschenkinder hingegen
haben es lieber, wenn sie nicht auf dem
Trockenen liegen. fis
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